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536 Die Briefe des Jahres 1712

542 .
( C 4 s 607 )

berlin , den 6 . ( Fehler laut Vermerk Franckes [ 610 ] : 16 . ) sept . 1712
hochEhrwürdiger hertzgeliebster freund .
Es ist die Wahrheit , daß mit dem jungen Zinsendorff auf beyden Seiten die
sache hochstgefahrlich ( !) ist . vielleicht findet sich ein tertium , wann nach got -
tes willen diesen winter der H . v . natzemer solte herkommen , daß weder dero
anstalten noch der junge mensch mehrer gefahr exponiret werde , indeßen
wäre mit der einrichtung in ansehung des H . Crysenii zu continuiren . wegen
des übrigen bin der meinung , daß ihm müße gefüget werden , So wird auch
seine frau Mutter schon damit zufrieden seyn . doch will am besten seyn , daß
man sich desfals an die fr . v . gerstorff addressire , zumahlen wo die zeit lei¬
det , daß das kleid noch könne fertig werden , ubrigends ist unser hof itzo sehr
verlegen , nachdem die Schweden einen transporto gethan . gott wende alles
übel ab . aus braband erwarthe man stündlich die nachricht von einer decisi -
ven action . ( 608 ) gott erhalte den ehrlichen H . v . natzemer , Selbiger nechst
seinem grüß bittet doch auch zu bemühen , ihm einen menschen zur aufwartung
zu verschafen . er wolte ihn als einen Cammerdiener halten , und verlanget
nichts von ihm als ein redliches gemüthe und verstand , nebst fleiß in der auf -
warthung . vielleicht kombt so einer vor . Es ist eben nicht gleich notig , wie¬
wohl solcher auch nicht aus der hand zu laßen wäre und wolte ihn lieber was
zu mir nehmen , üm ihn abzurichten , damit der herr von natzemer dann recht
gedienet wäre . Einligendes zeigt den effect von den Medicamenten bey der
armee . mit nechstem wird aber eine ausfuhrliche nachricht davon erfolgen .
So viel in Eyl . Ich verharre , , , , r , , . _

M . nertzgel . freundes treuer diener Canstein
( 610 ; Vermerk von Franckes Hand : ) praes . d . 19 . Sept . 1712 .

543 .
( C 4 s 619 ) berlin , den 24 . sept . 1712
hochEhrwürdiger hertzgeliebster freund .
die gedancken welche die fr . von gerstorff wegen H . Crysenii gehabt , seind
auch des H . v . natzemer seine gewesen , ich habe ihm aber solche benommen .
Ich hofe , Er soll den winter herunter kommen , nachdem der kayserliche hof
den Stillstand angenommen . Mitt der morgenden post erwarte von ihm eine
ausfuhrliche nachricht vom effect der Medicamente , in seinen briefen scheinet
er damit eben nicht zu frieden zu seyn , so wie er es gewündschet . die ein -
ligende schreiben recommendire . sonst weis eben nichts weiter diesesmahl zu
melden , verharre _ , , „ , . . „Ew .nochEhrw . treuer diener Canstein
P -s .
ich weis nicht , ob schon einmahl erinnerung gethan der specifkation von denen
Ew .hochEhrw . gelehnten büchern , mir solche in copie zu senden , üm nachzu¬
sehen , welche es seyn , üm Sie nicht noch einmahl zu kaufen .
( 622 ; Vermerk von Franckes Hand :) praes . d . 26 . Sept . 1712 .
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